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Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

lu 1 

Nach der vom Dsterreichischen Institut für Raumplanung im Auf
trag der Steiermärkischen Landesregierung durchgeführten Rahmen
planung soll das vorgesehene neue Zellulosewerk Pöls durch Er
richtung eines Stammgleises von Fohnsdorf nach Pöls an das 
Streckennetz der Dßß angeschlossen werden. Die Kosten dieses 
Gleises bis zur Wagenübergabestelle sind mit rund 80 Mio S veran
sChlagt. Für Transportaufgaben im Werk wird vom Zellulosewerk 
eine werksinterne Anschlußbahn einschließlich der Wagenübergabe
stelle zu errichten sein. 

Zu 2 
Die Finanzierung des Stammgleises der DBB von Fohnsdorf nach 
Pöls bis zur Wagenübergabestelle wird im Wege einer gesonderten 
Finanzierung des Bundes zusätzlich zu den Investitionserforder
nissen der DßB erfolgen. 
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Der Bau der werksinternen Anschlußbahn hätte vom Anschlußbahn
werber nach den für die Errichtung von Anschlußbahnen allgemein 
geltenden Normen - mit Hilfestellung und Förderung der aBS ent
sprechend deren kommerziellem Interesse - zu erfolgen. Kostenbei
träge können somit von den aBB im Rahmen ihrer Anschlußbahnför
derung übernommen werden, wobei sich die Höhe des aBB-Beitrages 
aufgrund einer allgemein gültigen Bewertungstabelle im wesent
lichen nach dem durch die Anschlußbahn neu hinzukommenden Ver
kehrssubstrat richten. 

Zu 3 
Das Anschlußgleis wird nur im Falle der Errichtung des Zellstoff
werkes gebaut. 

Wien, 1981 06 25 
Der Bundesminister 
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